
Anfahrt

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln
•  Ab Heidelberg Hauptbahnhof mit der Straßenbahnlinie 24 

(Richtung Rohrbach) bis Haltestelle „Bethanien-Kranken-
haus“.

•  Ab Bismarckplatz mit der Linie 23 (Richtung Rohrbach/
Leimen) bis Haltestelle „Bethanien-Krankenhaus“.

Anfahrt mit dem PKW
•  Ab Autobahnkreuz Heidelberg A656 in Richtung Heidel-

berg. Die Autobahn endet in der Bergheimer Straße.
•  Diese durchfahren bis zum Ende (Bismarckplatz), der 

 Straße rechts abbiegend folgen. Sie sind auf der Rohr-
bacher Straße.

•  Rund 1,5 km geradeaus weiterfahren.  
Das Krankenhaus be�ndet sich auf der linken Seite. 

•  Parkplätze direkt am Haus.
  
AGAPLESION BETHANIEN KRANKENHAUS HEIDELBERG 
Rohrbacher Straße 149, 69126 Heidelberg 
T (06221) 319-0, F (06221) 319-14 35 
info@bethanien-heidelberg.de

www.bethanien-heidelberg.de

Ehrenamtliches Engagement im AGAPLESION 
BETHANIEN KRANKENHAUS HEIDELBERG

www.bethanien-heidelberg.de
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Ehrenamt – ein Zeichen der 
Nächstenliebe

Das AGAPLESION BETHANIEN KRANKENHAUS HEIDEL-
BERG ist ein Fachkrankenhaus für Altersmedizin. Gerade für 
ältere  Menschen ist der Aufenthalt in einer Klinik eine sehr 
belastende Situation. Persönliche Zuwendungen erleichtern 
unseren Patienten, die nicht selten alleinstehend sind, den 
Aufenthalt. 

Zeit haben, persönliche Gespräche und das Erfüllen kleiner 
Wünsche tragen zur Lebensqualität bei. In diesem Sinne für 
andere da sein – ohne Zeitdruck und als Zeichen christlicher 
Nächstenliebe – das ist das Privileg des Ehrenamtes. 

Im AGAPLESION BETHANIEN KRANKENHAUS HEIDEL-
BERG bieten wir Ihnen die Möglichkeit, Ihre Zeit und Ihre 
Fähigkeiten einzubringen: 
• Als Grüne Dame oder Grüner Herr im Stationsdienst
• Als ehrenamtlich Mitarbeitender im Bereich Seelsorge

Grüne Damen und Herren im Stationsdienst
Die Aufgaben der Grünen Damen und Herren sind vielfältig. 
Sie übernehmen unter anderem Besuchsdienste und haben 
ein offenes Ohr für die Sorgen der Patienten. Sie erledigen 
Besorgungen, erfüllen kleine Wünsche oder begleiten die 
Patienten innerhalb des Hauses in die Cafeteria oder zu einer 
Untersuchung. Viele Patienten freuen sich auch über einen 
gemeinsamen Spaziergang im Garten. 

Ehrenamt im Bereich Seelsorge
Oftmals verunsichert der Krankenhausaufenthalt die Patienten 
und löst Ängste aus. Manches kann in diesen Tagen fraglich 
und brüchig werden, auch die Beziehung zu Gott.
Damit sich Patienten und Besucher mit ihren Gedanken, Fra-
gen und Emp� ndungen nicht alleine gelassen fühlen, bieten 
ehrenamtlich Mitarbeitende Gespräche an. Dabei vertrauen 
sie darauf, dass Gott auch in Zeiten der Krankheit nahe ist 
und begleiten will. Die ehrenamtlich Mitarbeitenden im Be-
reich Seelsorge sind Mitglied in einer Kirchengemeinde.

Ehrenamt wird unterstützt und gefördert
Ehrenamtlich Mitarbeitende werden in ihrem Dienst be-
gleitet. Sie nehmen an Schulungen teil und treffen sich zum 
Erfahrungsaustausch mit anderen Ehrenamtlichen. Die Mit-
arbeitenden sind während ihres Einsatzes unfall- und haft-
p� ichtversichert. 

Voraussetzungen für das ehrenamtliche Engagement
• Freude an der Begegnung mit älteren Menschen
• Verschwiegenheit und Diskretion
• Belastbarkeit
• Zuverlässigkeit und Einfühlungsvermögen
• Das Einstiegsalter sollte 67 Jahre nicht überschreiten

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:
Margit Müller, P� egedirektorin: T (0 

 62 21) 319-0 oder
Ingeborg Dorn, Seelsorgerin: T (0 62 21) 319-16 03
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